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 Betriebe finden keine Lehrlinge
	1. Lesen Sie die die Angaben in der Tabelle durchs.
2. 

 Hören Sie den Text.
3. Kreuzen Sie in den gelben Kästchen an, ob die Angaben richtig oder falsch sind.

4. Wenn Sie etwas nicht verstanden haben, hören Sie die Szene noch einmal 

    und tragen die fehlenden Angaben ein.
5. Wiederholen Sie das, bis Sie alles vollständig eingetragen haben.
6. Vergleichen Sie Ihre Einträge mit der Lösung.
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R = richtig
 F = falsch
	R
	F

	1
	Die Zahl der Jugendlichen für Lehrlingsjobs steigt.


	
	

	2
	Manche Konditorlehrlinge machen auch die Matura.


	
	

	3
	Es gibt zu viele Lehrstellen, die nicht besetzt sind.


	
	

	4
	Alle Jugendlichen lernen in der Schule ausreichend lesen und schreiben.
	
	

	5
	Alle Lehrlinge müssen ihren Führerschein selbst finanzieren.
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Moderator: Mehr Arbeitslose bedeutet aber nicht automatisch, dass es keine Jobs gibt. 

Moderatorin: Ja, vor allem in einem Bereich. Viele Betriebe finden zurzeit keine Lehrlinge. Schuld daran sei etwa das schlechte Image, sagen Wirtschaftsvertreter. Dazu kommt, dass wegen geburtenschwacher Jahrgänge immer weniger Jugendliche nachkommen. Und das ist natürlich ein großes Problem für viele Betriebe. 

M: Backen und Dekorieren, das hat Pia Jovacovic schon immer interessiert. Die Konditorlehre deshalb ein logischer Schritt. Neben ihrer Lehre macht sie aber auch noch die Matura. 

Jovacovic: Weil heutzutage einfach Matura immer wichtiger wird. Also, ohne Matura hat man sozu​sagen nichts und weil mir persönlich die Matura einfach wichtig ist. 

M: Aber nicht immer läuft es so reibungslos wie hier. Viele Betriebe tun sich schwer, Lehrstellen zu finden. Derzeit gibt es über 3.000 offene Lehr​stellen. Der Konditormeister sieht vor allem ein Imageproblem. 

Konditor: Weil es von der Gesellschaft immer mehr als letzter Ausweg – bevor du gar nichts hast, mach zumindest eine Lehre!

M: Die Wirtschaftskammer bemängelt, dass viele Jugendliche von der Schule kommen, aber zu schlecht lesen und schreiben können. Sie seien auf eine Lehre nicht gut genug vorbereitet. Ein Riesenproblem, weil man sie unbedingt brauche. 

Moderatorin: Diese Lehrstellen und diese Plätze müssen besetzt werden, weil sonst die Unterneh​mer wirklich in einen Notstand kommen. 

M: Mittlerweile bezahlen manche Betriebe so​gar ihren Lehrlingen den Führerschein. So soll ihnen die Lehre wieder schmackhaft gemacht werden.
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